
KURZPORTAIT

� Der Radsportverband NRW wurde 1948 gegründet und wird vom Präsidenten Toni Kirsch
geführt.

� Mit rund 25.000 Mitgliedern ist er der mitgliederstärkste der 17 Landesverbände im BDR.
Die Mitglieder sind in über 500 Vereinen organisiert.

� Der Radsportverband NRW ist der Interessenverband für den Leistungssport, den
Freizeitsport, den Behindertensport und den gesundheitsorientierten Sport mit dem Fahrrad in
all seinen Facetten im Lande Nordrhein-Westfalen.

� Der Radsportverband NRW fördert aktiv die Kampagnen „NRW bewegt seine Kinder“ und
„Bewegt ÄLTER werden in NRW“.

� Die Vielfalt des Radsports dokumentiert sich in den im Radsportverband NRW ausgeübten
Disziplinen.

� In den olympischen Sportarten sind dies:
Straßenrennsport, Bahnrennsport, Mountainbike, BMX und Paracycling

� Im Hallenradsport/Sportentwicklung sind dies:
Kunstradsport, Radball, Radpolo, Trial und Einradfahren

� Im expansiven Breitensport sind dies
Radtourenfahren, Countrytourenfahren und Radwandern.

� Vereine oder Gemeinden betreiben radsportspezifische Sportstätten.
Hierzu gehören die Radrennbahnen in Köln, Kaarst-Büttgen, Bielefeld und Solingen.
Die BMX-Bahnen in Bielefeld und Gelsenkirchen, das Trial-Stadion von Stadtlohn und die
Bikeparks in Aachen und Winterberg.

� Der Radsportverband NRW arbeitet seit Jahren, in enger Zusammenarbeit der NADA
(Nationale Anti Doping Agentur), an einem neuen und sauberen Radsport.

� Die Erfolge der Sportler aus NRW sind das Ergebnis einer ausgezeichneten Nachwuchsarbeit
durch die hauptamtlichen Trainer.
Beginnend mir der Schülerklasse U15, über die Jugendklasse U17 und die Juniorenklasse U19
bis hin zur Eliteklasse U23 können wir den Sportlern ein durchgängiges System und adäquate
Perspektiven bieten.
Auf Grund ihrer Leistungen schaffen es Jahr für Jahr Sportler aus NRW in die verschiedenen
Nationalkader des BDR und den Sprung in de Profibereich. Im Straßen- /Bahnradsport waren
dies in den letzten Jahren unter anderem Phil Bauhaus, Daniel Klemme, Dominic Klemme,
Michael Koch, Lucas Liss, Nils Polit, Nils Schomber, Rick Zabel und Ruben Zepunkte.

� Die hervorragende Qualität der Trainingsarbeit zeigt sich an den Erfolgen die unsere Sportler
erringen. Hierzu zählen
� Diverse Weltmeister und TOP – Platzierungen bei den Weltmeisterschaften
� TOP – Platzierungen bei den Europameisterschaften
� Diverse Deutsche Meister und TOP – Platzierungen bei den deutschen Meisterschaften
� Siege und TOP – Plazierungen bei Bundesligarennen
� Siege und TOP – Platzierungen bei Sichtungsrennen


